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Fahrt nach Taizé 2024 
 

ERKLÄRUNG ZU LEISTUNGEN DER FAHRT UND FREIZEITREGELN 

 

Datum: 23.12.2023 

 

 

Allgemeine Informationen & Leistungen der Maßnahme  

 

Veranstalter Kirchengemeindeverband Pastoraler Raum Idar-Oberstein 

Am Rilchenberg 17, 55743 Idar-Oberstein 

Zielgruppe Jugendliche und junge Erwachsene ab 15 Jahren – eine 

Teilnahme ab 14 Jahren ist auf Absprache hin möglich 

Teilnehmer/innen-Zahl Die Fahrt findet ab einer Teilnehmer/innenzahl von 

mindestens 8 Personen statt. Maximal können 22 Personen 

an der Fahrt teilnehmen. Sollte die 

Mindestteilnehmer/innenzahl bis zum 30. Juni 2024 nicht 

erreicht sein, kann der Veranstalter die Veranstaltung 

absagen. 

Veranstaltungsort Communauté de Taizé 

71250 Taizé 

Frankreich 

Unterkunft Die Übernachtung wird in selbst mitgebrachten Zelten auf 

dem Gelände der Communauté de Taizé organisiert. Es ist 

möglich, dass sich die Teilnehmenden (getrennt nach 

Geschlechtern) auf eigenen Wunsch Zelte mit anderen 

Jugendlichen teilen. 

 

Auf dem Gelände stehen Toiletten sowie Dusch- und 

Waschmöglichkeiten in einzeln getrennten Kabinen in nach 

Geschlechtern getrennten Dusch- und Waschhäusern zur 

Verfügung. 

Verpflegung In Taizé werden wir vier mal am Tag mit Verpflegung 

versorgt. Zum Reisepreis gehört die Teilnahme an 

folgenden gemeinschaftlichen Mahlzeiten: 

- Frühstück 

- Mittagessen 

- Nachmittagstee 

- Abendessen 

Die erste Mahlzeit ist das Abendessen am Ankunftstag. Die 

letzte Mahlzeit stellt das Frühstück am Abfahrtstag da. Am 

Abfahrtstag steht außerdem für die Fahrt ein Lunchpaket zur 

Verfügung. 
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Teilnahmebeitrag 100,00 - 150,00 Euro 

(inkl. Fahrt / Unterkunft / Verpflegung) 

Wir bitten die Teilnehmenden darum, selbst die Höhe des 

Beitrags nach der vorgeschlagenen Richtlinie festzulegen. 

Wenn das Geld eher knapper sitzt, freuen wir uns über 100 

Euro. Wenn etwas mehr zur Verfügung steht, helfen uns 150 

Euro. Damit wird die Fahrt auch Teilnehmenden ermöglicht, 

die den Betrag nicht so gut aufbringen können.  

 

Eine Ausnahme stellen Teilnehmende aus dem 

Firmjahrgang 2024 dar. Da hier schon ein Teilnahmebeitrag 

für die Firmvorbereitung gezahlt wurde, erwarten wir aus 

dieser Personengruppe einen Betrag von 50 Euro. 

 

Der Betrag muss bis zum 31. Juli 2024 auf das auf dem Flyer 

angegebene Konto überwiesen sein. 

Fahrt Anreise am Sonntag, den 11. August 2024 

Rückreise am Sonntag, den 18. August 2024. 

  

Die genauen Zeiten werden den Teilnehmenden spätestens 

vier Wochen vor der Veranstaltung mitgeteilt. 

Die Fahrt wird gemeinsam mit Bussen der 

Kirchengemeinden (Boni-Busse) organisiert. 

Leitung der Maßnahme Pastoralreferent Michael Michels 

Am Rilchenberg 17 

55743 Idar-Oberstein 

0175 / 2479676 – michael.michels@bistum-trier.de 

Co-Leitung / Betreuung Pastoralreferent Michael Michels wird in der Begleitung 

und Betreuung durch vier ehrenamtliche junge Erwachsene 

(m & w) aus der Jugendleiterrunde der Jugendarbeit 

unterstützt. Beide verfügen über ausreichende Erfahrung in 

der Jugendarbeit, sind in allen wesentlichen Inhalten 

geschult und verfügen über die JULEICA. 

Programm In Taizé nehmen wir am festen und vorgegebenen 

Programm der Bruderschaft teil, das für alle jungen 

Menschen vor Ort die Woche strukturiert und 

folgendermaßen aussieht: 

 

08:15 Uhr Morgengebet, anschl. Frühstück 

10:00 Uhr Einführung durch einen Bruder der 

Communauté, anschl. Zeit in Kleingruppen 

12:20 Uhr Mittagesgebet, anschl. Mittagessen 

14:00 Uhr Workshops, Zeit in Kleingruppen oder 

Mithilfe bei praktischen Arbeiten 

17:15 Uhr Tee 

19:00 Uhr Abendessen 

20:30 Uhr Abendgebet 

 

Im Programm ergeben sich, gerade am Nachmittag, auch 

immer wieder Freiräume, die in Kleingruppen oder mit der 

eigenen Gruppe am Zeltplatz gestaltet werden können. 

mailto:michael.michels@bistum-trier.de
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Freizeitregeln 

 

Mit der Anmeldung zur Veranstaltung akzeptieren Sie die die hier angegebenen Freizeitregeln. 

Sie sichern uns mit der Anmeldung zu, dass Sie mit Ihrem Sohn / Ihrer Tochter über die Regeln 

gesprochen und ihn / sie auf deren Einhaltung hingewiesen haben. 

 

1) Jeder Teilnehmer / jede Teilnehmerin muss im Besitze eines gültigen Personalausweises 

oder Reisepasses sein. 

2) Jeder Teilnehmer / jede Teilnehmerin muss eine Europäische 

Krankenversicherungskarte mit sich führen. 

3) Mit der Anmeldung zur Fahrt erklärt sich der Teilnehmende / die Teilnehmende 

grundsätzlich bereit, sich auf das Programm in Taizé einzulassen. Einzelne Elemente 

können – in Absprache mit der Freizeitleitung – in Ausnahmefällen auch ausgelassen 

werden. Eine grundsätzliche Bereitschaft die Woche im Rhythmus von Taizé zu leben, 

wird aber vorausgesetzt.  

4) Die Regeln und Vorgaben der Gemeinschaft von Taizé und der Veranstaltungsleitung 

sind stets zu beachten. Ebenso sind die Anweisungen der Betreuerinnen und Betreuer 

zu befolgen.  

5) Die Teilnehmenden dürfen sich im Laufe der Woche frei auf dem Gelände der 

Communauté de Taizé bewegen. Wer das Gelände verlassen möchte, um zum Beispiel 

ins Dorf zu gehen, muss dies vorher bei der Freizeitleitung anmelden und darf nicht 

alleine gehen. 

6) Zu den Regeln in Taizé gehört es explizit, dass der Konsum von Alkohol und auch der 

Konsum von anderen Rauschmitteln verboten ist. Hier ist die Gemeinschaft von Taizé 

sehr streng. Bei schwerwiegender Nichtbeachtung des Verbotes kann die gesamte 

Gruppe nach Hause geschickt und für mindestens ein Jahr gesperrt werden! 

7) Bei einem begründeten Verdacht auf einen Corona-Ausbruch innerhalb der Gruppe ist 

die Leitung der Maßnahme berechtigt, die Durchführung eines Corona-Schnelltestes zu 

verlangen. 

8) Ist das Verhalten eines Teilnehmers/einer Teilnehmerin für die Gemeinschaft nicht 

mehr tragbar oder für die Leitung nicht mehr verantwortbar, so wird derjenige bzw. 

diejenige auf eigene Kosten nach Hause bzw. die Erziehungsberechtigten aufgefordert, 

den / die Teilnehmenden am Veranstaltungsort abzuholen.  

9) Für verlorene oder beschädigte Reiseausrüstung kann nicht gehaftet werden. 

 

 


